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Veranstalterin 
Supervania GmbH, Häderlihof 2, 8057 Zürich, CHE-288.743.414, info@montagsmarkt.ch 

 
Diese AGB gelten für den Heiliger Bimbam! Weihnachtsmarkt 2026 in der NOE / Halle 550D, Birchstrasse 150, 8050 
Zürich-Oerlikon. Sie gelten für Weekend 1, Weekend 2 oder beide Weekends entsprechend der verbindlichen 
Anmeldung und der schriftlichen Teilnahmebestätigung. 

Website: www.bimbam.market 
Anmeldung: Online-Formular 2026 
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1. Veranstalterin, Geltungsbereich und Vertragsunterlagen 
1.1 Veranstalterin ist die Supervania GmbH, Häderlihof 2, 8057 Zürich, CHE-288.743.414, nachfolgend 
«Veranstalterin». 

1.2 Diese AGB regeln die Teilnahme von natürlichen und juristischen Personen, nachfolgend «ausstellende Person», 
am Heiliger Bimbam! Weihnachtsmarkt 2026. 

1.3 Vertragsbestandteile sind: die verbindliche Online-Anmeldung, die schriftliche Teilnahmebestätigung 
beziehungsweise individuelle Vereinbarung, diese AGB, die Ausstellenden-Informationen 2026 sowie der persönliche 
Anlieferungs- und Ablaufplan. Bei Widersprüchen gilt folgende Rangfolge: individuelle schriftliche Vereinbarung, 
AGB, persönlicher Anlieferungs- und Ablaufplan, Ausstellenden-Informationen, Online-Anmeldung. 

1.4 Änderungen nach Vertragsabschluss werden nur wirksam, wenn sie der ausstellenden Person in Textform 
mitgeteilt werden. Rein redaktionelle oder gesetzlich zwingende Anpassungen bleiben vorbehalten. 

2. Veranstaltung, Ort und verbindliche Betriebszeiten 

Zeitraum Daten 
Weekend 1 Donnerstag, 10. bis Sonntag, 13. Dezember 2026 
Weekend 2 Donnerstag, 17. bis Sonntag, 20. Dezember 2026 

 
Tag Öffnungszeiten 

Donnerstag 17.00-22.00 Uhr 
Freitag 17.00-22.00 Uhr 
Samstag 12.00-21.00 Uhr 
Sonntag 12.00-18.00 Uhr 
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2.1 Veranstaltungsort ist die NOE / Halle 550D, Birchstrasse 150, 8050 Zürich-Oerlikon. Der Besuchereingang 
befindet sich an der Ricarda-Huch-Strasse. Die für Ausstellende vorgesehene Anlieferung erfolgt gemäss 
persönlichem Ablaufplan über die Sophie-Taeuber-Strasse beziehungsweise das darin bezeichnete Tor. 

2.2 Die kommunizierten Öffnungszeiten sind verbindlich. Die ausstellende Person hat den Stand während der 
gesamten Öffnungszeit betriebsbereit und besetzt zu halten. 

3. Verbindliche Anmeldung, Auswahl und Vertragsabschluss 
3.1 Mit dem Absenden des Online-Formulars erfolgt eine verbindliche Anmeldung. Gleichzeitig wird ein 
Teilnahmevertrag geschlossen, der unter der auflösenden Bedingung einer Ablehnung durch die Veranstalterin steht. 
Die automatische Eingangsbestätigung bestätigt lediglich den Eingang und enthält noch keine Standplatzzuteilung. 

3.2 Die Veranstalterin prüft die Anmeldung nach Qualität, Sortiment, Gestaltung, Gesamtmix, Platzverfügbarkeit 
sowie betrieblichen und sicherheitsrelevanten Kriterien. Sie kann Anmeldungen ohne Anspruch auf Begründung 
ablehnen. Bei Ablehnung endet das Vertragsverhältnis kostenfrei; bereits geleistete Zahlungen werden 
zurückerstattet. 

3.3 Nicht sofort berücksichtigte Anmeldungen können auf eine Warteliste gesetzt werden. Daraus entsteht kein 
Anspruch auf Teilnahme. 

3.4 Eine definitive Teilnahme- und Flächenreservierung besteht erst nach schriftlicher Teilnahmebestätigung und 
fristgerechtem Zahlungseingang. Ein Anspruch auf einen bestimmten Standplatz oder bestimmte Nachbarstände 
besteht nicht. 

4. Standangebote, Preise, Rabatte und Leistungsumfang 
Standkategorie 1 Weekend Variante / Wand Beide Weekends, 5% 

S, 2 x 1.5 m CHF 700 CHF 750 CHF 1'330 / CHF 1'425 
M, 3 x 1.5 m CHF 900 CHF 980 CHF 1'710 / CHF 1'862 
L, 3 x 3 m CHF 1'500 (1-2 Seiten offen) CHF 1'650 (3 Seiten offen) CHF 2'850 / CHF 3'135 
Mini / Newcomer, 2 x 1.5 m CHF 500 nach Bestätigung nach Bestätigung 
Spezialmass Preis auf Anfrage Preis auf Anfrage gemäss Bestätigung 

 
4.1 Alle Preise verstehen sich exklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Die Registrations- und Administrationsgebühr 
von CHF 150 ist im Standpreis enthalten und wird nicht zusätzlich zum regulären Standpreis erhoben. 

4.2 In der Grundmiete enthalten sind die leere Standfläche, ein Stromanschluss T13 mit maximal 200 Watt, die 
allgemeine Reinigung der Gemeinschaftsflächen, die zentrale Abfallentsorgung, die allgemeine 
Sicherheitsorganisation, die Verwaltung sowie der Werbebeitrag. 

4.3 Nicht enthalten sind insbesondere Tisch, Stuhl, Regal, Rückwand, Beleuchtung, Verlängerungskabel, 
Mehrfachstecker, Dekoration, Transport, Lagerung, Parkplätze, Personal und individuelle Bewilligungen, sofern 
schriftlich nichts anderes bestätigt wird. 

4.4 Der Rabatt von 5% für beide Weekends ist in den ausgewiesenen Doppel-Weekend-Preisen berücksichtigt. 
Weitere im Anmeldeformular ausgewiesene Treue- oder Frühbuchervorteile können kumuliert werden, sofern die 
jeweiligen Voraussetzungen erfüllt und von der Veranstalterin bestätigt sind. Rabatte begründen keinen Anspruch auf 
Teilnahme oder eine bestimmte Platzierung. 

4.5 Das Mini-/Newcomer-Angebot ist auf wenige Plätze pro Weekend beschränkt und richtet sich gemäss Online-
Anmeldung an neue Labels beziehungsweise Studierende. Es besteht kein Anspruch auf Zuteilung oder weitere 
Rabatte, sofern diese nicht ausdrücklich bestätigt werden. 

5. Rechnung, Zahlung und Freigabe des Standplatzes 

5.1 Die Rechnung wird per E-Mail zugestellt und ist innerhalb von 10 Kalendertagen ab Rechnungsempfang 
vollständig zu bezahlen. Massgebend ist der Zahlungseingang auf dem angegebenen Konto. 

5.2 Bei verspäteter Zahlung kann die Veranstalterin den Standplatz ohne weitere Mahnung freigeben und 
anderweitig vergeben. Bereits entstandene Administrations-, Rücktritts- oder Zusatzkosten bleiben geschuldet. 
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5.3 Ein Einzug ist nur bei vollständig beglichener Rechnung zulässig, sofern keine abweichende schriftliche 
Vereinbarung besteht. 

6. Zugelassene Produkte, Lebensmittel und Bewilligungen 
6.1 Verkauft werden dürfen ausschliesslich die in der Anmeldung vollständig beschriebenen und von der 
Veranstalterin zugelassenen Produkte, Labels und Dienstleistungen. Sortimentsänderungen bedürfen der 
vorgängigen schriftlichen Zustimmung. 

6.2 Die ausstellende Person trägt die alleinige Verantwortung für Produktsicherheit, gesetzeskonforme Deklaration, 
Preisanschrift, Marken- und Urheberrechte, Steuern, Abgaben, Jugendschutz, Arbeitsbedingungen sowie sämtliche 
erforderlichen Bewilligungen. Fälschungen, rechtswidrige oder sicherheitsgefährdende Produkte sind untersagt. 

6.3 An regulären Marktständen sind offene Getränke und Speisen zum unmittelbaren Verzehr nicht zugelassen. 
Solche Angebote sind nur in separat vereinbarten Gastro- oder Street-Food-Bereichen und aufgrund einer 
schriftlichen Zusatzvereinbarung zulässig. 

6.4 Verpackte Lebensmittel und Getränke zum Verschenken oder späteren Konsum dürfen nach vorgängiger 
Anmeldung verkauft werden. Degustationen sind nur im bestätigten Umfang zulässig. Lebensmittelrecht, Hygiene, 
Herkunfts- und Allergendeklaration sowie Jugendschutz sind jederzeit einzuhalten. 

6.5 Waren, die nach Gewicht verkauft werden, müssen mit einer gesetzeskonformen geeichten Waage abgewogen 
werden. Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen. 

7. Standplatz, Standteilung und Nutzung der Fläche 
7.1 Die Standzuteilung erfolgt durch die Veranstalterin nach dem Gesamtplan. Ein Anspruch auf Wandlage, Ecklage, 
Besucherfrequenz, bestimmte Nachbarschaften oder eine unveränderte Platzierung besteht nicht. 

7.2 Sämtliche Waren, Möbel, Verpackungen, Sitzgelegenheiten und Dekorationen müssen vollständig innerhalb der 
bestätigten Standfläche bleiben. Gänge, Fluchtwege, Nachbarflächen und Sicherheitseinrichtungen sind jederzeit 
freizuhalten. 

7.3 Standteilung ist nur nach vorgängiger schriftlicher Zustimmung erlaubt. Sämtliche beteiligten Labels, Produkte 
und Personen sind anzumelden. Es gibt eine verantwortliche Vertrags- und Rechnungsperson; diese haftet 
gegenüber der Veranstalterin für alle Beteiligten. 

7.4 Eine Übertragung, Untervermietung oder Weitergabe des Standes an eine andere Person oder Marke ist ohne 
schriftliche Zustimmung unzulässig. Eine vorgeschlagene Ersatzperson kann ohne Begründung abgelehnt werden. 

8. Aufbau, Anwesenheit, Vertretung und Abbau 
8.1 Der Aufbau findet am jeweiligen Donnerstag grundsätzlich zwischen 11.00 und 15.00 Uhr statt. Verbindlich ist 
das im persönlichen Anlieferungs- und Ablaufplan genannte Zeitfenster. Ausserhalb dieses Fensters besteht kein 
Anspruch auf Zufahrt oder Check-in. 

8.2 Der Stand muss täglich spätestens 15 Minuten vor Öffnung vollständig eingerichtet und besetzt sein. Eine 
zuverlässige Vertretung ist zulässig, muss der Veranstalterin jedoch vorgängig mit Namen und Mobilnummer 
gemeldet werden. 

8.3 Der Stand ist während sämtlicher Öffnungszeiten zu betreiben. Vorzeitiger Abbau, frühzeitige Schliessung oder 
unbeaufsichtigtes Offenlassen sind nicht gestattet. 

8.4 Der Abbau beginnt am Sonntag frühestens um 18.30 Uhr. Fahrzeuge dürfen frühestens ab 18.45 Uhr gemäss 
Verkehrsfreigabe zufahren oder im Anlieferungsbereich halten. Vor 18.45 Uhr ist jedes Warten, Halten oder 
Blockieren der Fahrbahn ausdrücklich untersagt, auch auf der Gegenfahrbahn. 

8.5 Bei einer Buchung beider Weekends kann der vollständig gesicherte Stand zwischen den Weekends stehen 
bleiben. Waren und Material verbleiben auf eigenes Risiko in der abgeschlossenen, jedoch nicht bewachten Halle. 

9. Standgestaltung, Infrastruktur und Sonderbauten 
9.1 Vermietet wird eine leere Standfläche. Die ausstellende Person bringt das gesamte Standmaterial selbst mit und 
sorgt für einen hochwertigen, sicheren und zum Marktbild passenden Auftritt. 
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9.2 Rückwände dürfen grundsätzlich maximal 2.30 m hoch sein. Sofern eine Rückwand gleichzeitig die Grenze zum 
Nachbarstand bildet, muss ihre Rückseite nach Koordination nutzbar beziehungsweise sauber gestaltet sein. 

9.3 Befestigungen an Hallenwänden, Säulen, Metallträgern, Türen, technischen Installationen oder am Boden sind 
untersagt. Es bestehen keine Aufhängemöglichkeiten an der Decke. Bohrungen, Klebungen, Bemalungen und 
sonstige bauliche Veränderungen sind verboten. 

9.4 Roll-ups, Beachflags, Plastikbanner, Kundenstopper in den Gängen, eigene Pavillons, Standdächer und 
vergleichbare Elemente sind nicht erlaubt. Teppiche und Bodenbeläge sind zulässig, sofern sie brandschutzkonform 
sind und vollständig innerhalb der Standfläche liegen. 

9.5 Sonderbauten, schwere Gegenstände oder abweichende Standhöhen bedürfen der vorgängigen schriftlichen 
Freigabe. Prüf-, Sicherheits- oder Fachkosten werden der ausstellenden Person weiterverrechnet. 

10. Strom, elektrische Geräte und Zusatzkosten 

Maximale Leistung Aufpreis pro Weekend, exkl. MWST 
200 Watt in der Grundmiete enthalten 
2'000 Watt CHF 50 
5'000 Watt CHF 80 

 
10.1 Jeder Stand erhält einen Anschluss am Stromverteiler. Ein geprüftes Verlängerungskabel von mindestens 15 
bis 20 Metern und geeignete Mehrfachstecker sind zwingend selbst mitzubringen. 

10.2 Der vollständige Strombedarf ist bereits bei der Anmeldung anzugeben. Heizgeräte, Wasserkocher, Föhne, 
Kochgeräte, Baustrahler, Halogenleuchten oder andere leistungsintensive Geräte dürfen ohne schriftliche 
Zustimmung nicht angeschlossen werden. Es sind ausschliesslich LED-Leuchtmittel zulässig. 

10.3 Die Veranstalterin beziehungsweise der beauftragte Elektriker darf nicht angemeldete, unsichere oder 
überlastende Geräte abschalten. Sämtliche dadurch verursachten Elektriker-, Installations-, Störungs- und 
Personalkosten werden der verantwortlichen ausstellenden Person verrechnet. Wenn ein Elektrounternehmen den 
Anschluss nachträglich anpassen muss, kann zusätzlich eine Anschlussgebühr von CHF 150 exkl. MWST anfallen. 

10.4 In der Nacht und auf Weisung sind alle elektrischen Geräte auszuschalten. Eine ununterbrochene 
Stromversorgung wird nicht garantiert. Für Waren- oder Ertragsausfälle infolge von Stromunterbrüchen haftet die 
Veranstalterin nur im gesetzlich zwingenden Umfang. 

11. Sicherheit, Brandschutz und Weisungsrecht 
11.1 Fluchtwege, Notausgänge, Feuerlöscher, Hydranten, Sprinkler und Signalisationen sind jederzeit vollständig 
freizuhalten und sichtbar zu halten. 

11.2 Verboten sind insbesondere offene Flammen, Kerzen, Feuerwerk, Pyrotechnik, Rauch- und Dunstmaschinen, 
Heizgeräte, Halogen- und Baustrahler, Stroh, Tannenreisig, Schilf, Holzwolle sowie leicht entflammbare, brennend 
abtropfende oder stark rauchende Materialien. 

11.3 Elektrische Geräte und Kabel müssen in einwandfreiem und geprüftem Zustand sein. Die Veranstalterin, die 
Veranstaltungsleitung, der Hallenwart, der Sicherheitsdienst und zuständige Behörden dürfen Sicherheitskontrollen 
durchführen und verbindliche Anweisungen erteilen. 

11.4 Verantwortliche Ansprechperson der Veranstalterin für Sicherheitsfragen ist die Veranstaltungsleitung; die 
konkrete Kontaktperson und Notfallnummer werden im persönlichen Ablaufplan bezeichnet. 

12. Anlieferung, Fahrzeuge und Parkieren 
12.1 Die Anlieferung erfolgt ausschliesslich im zugeteilten Zeitfenster und über die im persönlichen Plan bezeichnete 
Zufahrt. Zuerst wird ausgeladen, danach ist das Fahrzeug unverzüglich vom Areal zu entfernen; erst anschliessend 
wird der Stand aufgebaut. 

12.2 Motoren sind während des Ent- und Beladens auszuschalten. Fahrzeuge dürfen weder Fluchtwege noch die 
einspurige Zu- und Wegfahrt blockieren. Den Anweisungen der Verkehrs- und Platzverantwortlichen ist unverzüglich 
Folge zu leisten. 
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12.3 Der Markt ist autofrei. Es stehen keine regulären Ausstellenden-Parkplätze zur Verfügung. Kostenpflichtige 
öffentliche Parkhäuser in der Umgebung sind zu benutzen. Parkieren oder Warten auf dem Hallenareal ist nur mit 
schriftlicher Bewilligung erlaubt. 

12.4 Post-, Kurier- oder Speditionssendungen werden nur nach vorgängiger schriftlicher Vereinbarung 
entgegengenommen. Nicht angekündigte Sendungen können abgewiesen werden; alle Kosten trägt die ausstellende 
Person. 

13. Ordnung, Reinigung, Abfall und Schäden 
13.1 Stand und unmittelbare Umgebung sind sauber und sicher zu halten. Waren, Verpackungen und Abfall sind auf 
der eigenen Fläche zu lagern. Die zentrale Recyclingstelle für Karton, Glas und PET ist zu verwenden. 

13.2 Sämtliche Dekorationen, Klebemittel, Teppiche und Materialien sind beim Auszug vollständig zu entfernen. Die 
Fläche ist besenrein und in unverändertem Zustand zurückzugeben. 

13.3 Schäden und Unregelmässigkeiten sind sofort zu melden. Die ausstellende Person haftet für Schäden, die 
durch sie, Mitarbeitende, Vertretungen, Hilfspersonen, Standbauten oder Produkte verursacht werden. 
Fremdreinigung, Reparatur, Ersatz, Fachpersonal und dokumentierter Zusatzaufwand werden weiterverrechnet. 

13.4 Beim Check-out kann ein Übergabe- und Schadenprotokoll erstellt werden. Bereits vorhandene Schäden sind 
beim Einzug unverzüglich zu melden; andernfalls wird vermutet, dass die Fläche mängelfrei übernommen wurde. 

14. Versicherung, Haftung, Diebstahl und Verkaufsrisiko 
14.1 Eine Betriebs- oder Privathaftpflichtversicherung ist obligatorisch. Bei gewerblichen Ausstellenden muss die 
Deckungssumme pro Schadenfall mindestens CHF 5 Mio. betragen. Der Nachweis ist auf Verlangen vorzulegen. 

14.2 Die Veranstalterin verfügt über eine eigene Veranstaltungsversicherung. Diese deckt weder Waren, Bargeld, 
Standmaterial und persönliche Gegenstände der Ausstellenden noch deren Produkt-, Betriebs- oder 
Verkaufshaftung. 

14.3 Waren, Bargeld, Geräte und Standmaterial verbleiben tagsüber und nachts auf eigenes Risiko. Die Halle wird 
ausserhalb der Betriebszeiten abgeschlossen, ist jedoch nicht bewacht. Eine Diebstahlversicherung wird 
ausdrücklich empfohlen. Bei Diebstahl wird bei Bedarf die Polizei beigezogen; eine Haftung der Veranstalterin ist 
ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. 

14.4 Die Veranstalterin übernimmt keine Garantie für Besucherzahlen, Umsätze, Verkaufschancen, Medienpräsenz, 
bestimmte Programme oder Standnachbarschaften. 

14.5 Die Haftung der Veranstalterin für leichte Fahrlässigkeit, Hilfspersonen sowie indirekte Schäden, entgangenen 
Gewinn, Reise-, Hotel-, Produktions- und Personalkosten wird soweit gesetzlich zulässig ausgeschlossen. Die 
Haftung für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit sowie zwingende gesetzliche Ansprüche bleibt unberührt. 

15. Rücktritt, Teilabmeldung, Krankheit und Nichterscheinen 
15.1 Rücktritte und Teilabmeldungen sind ausschliesslich per E-Mail an info@montagsmarkt.ch wirksam. 
Massgebend ist der Zeitpunkt des vollständigen E-Mail-Eingangs. Eine Umbuchung auf ein anderes Weekend oder 
eine spätere Veranstaltung ist nicht vorgesehen. 

Zeitpunkt / Ereignis Geschuldeter Betrag, exkl. MWST 
30 oder mehr Kalendertage vor Beginn der gebuchten Teilnahme CHF 150 Administrationsgebühr 

10 bis 29 Kalendertage vor Beginn 50% der gesamten vereinbarten 
Buchungssumme 

Weniger als 10 Kalendertage vor Beginn 100% der gesamten vereinbarten 
Buchungssumme 

Nichterscheinen oder vorzeitiger Abbruch 100% der gesamten vereinbarten 
Buchungssumme 

 
15.2 Die Administrationsgebühr von CHF 150 ist im Standpreis enthalten und wird bei einer 50%- oder 100%-
Belastung nicht zusätzlich erhoben. Zur Buchungssumme gehören Standmiete und bestätigte Zusatzleistungen. 
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15.3 Bei Abmeldung nur eines von zwei gebuchten Weekends entfällt der Doppel-Weekend-Rabatt. Das 
verbleibende Weekend wird zum gültigen Einzel-Weekend-Preis neu berechnet. Für das abgemeldete Weekend wird 
keine zusätzliche prozentuale Stornogebühr erhoben; an die kombinierte Buchung geknüpfte Rabatte entfallen. 

15.4 Krankheit oder Unfall befreien nicht automatisch von den Kostenfolgen. Für eine Kulanzprüfung sind die 
schriftliche Absage und ein geeignetes ärztliches Zeugnis unverzüglich einzureichen. Ein Rechtsanspruch auf 
Reduktion oder Rückerstattung besteht nicht. 

15.5 Eine Ersatzperson oder ein Ersatzlabel kann vorgeschlagen werden, darf den Stand aber nur nach schriftlicher 
Zustimmung übernehmen. Die Veranstalterin kann die vorgeschlagene Ersatzperson ohne Begründung ablehnen. 

16. Änderungen, Verschiebung und Absage durch die Veranstalterin 
16.1 Die Veranstalterin darf aus organisatorischen, sicherheitsbezogenen, behördlichen oder betrieblichen Gründen 
den Standplatz, Zugänge, Anlieferungsfenster, Programm oder die Hallennutzung anpassen. Gleichwertige 
Verlegungen innerhalb des Areals begründen keinen Anspruch auf Preisreduktion. 

16.2 Eine Verkürzung einzelner Öffnungszeiten begründet grundsätzlich keine Rückerstattung. Wird ein vollständiger 
Markttag abgesagt, wird die Standmiete für diesen Tag anteilig gutgeschrieben oder zurückerstattet. 

16.3 Sagt die Veranstalterin die gesamte Veranstaltung bis einschliesslich 1. November 2026 ab, wird die bezahlte 
Standmiete vollständig zurückerstattet, sofern die Absage nicht von der ausstellenden Person verursacht wurde. 

16.4 Muss die gesamte Veranstaltung nach dem 1. November 2026 aufgrund behördlicher Anordnungen, 
Sicherheitsproblemen, Strom- oder Infrastrukturausfällen, höherer Gewalt oder anderer von der Veranstalterin nicht 
zu vertretender Umstände abgesagt werden, kann die Veranstalterin nachweisbare Bereitstellungskosten bis 
maximal 50% der Standmiete einbehalten. Haben einzelne Markttage stattgefunden und ist der entsprechende pro-
rata-Anteil höher, bleibt stattdessen der höhere pro-rata-Anteil geschuldet. 
16.5 Bei einer Verschiebung kann die Veranstalterin einen zeitlich und wirtschaftlich vergleichbaren Ersatztermin 
oder eine gleichwertige Ersatzleistung anbieten. Bereits geleistete Zahlungen werden angerechnet. Ist eine 
Teilnahme objektiv unzumutbar, wird über eine angemessene Gutschrift oder Rückerstattung entschieden. 

16.6 Weitergehende Ansprüche, insbesondere für Reise, Unterkunft, Produktion, Personal, entgangenen Umsatz 
oder Drittverträge, sind soweit gesetzlich zulässig ausgeschlossen. 

17. Regelverstösse, Zusatzaufwand und Ausschluss 
17.1 Bei gewöhnlichen Regelverstössen kann die Veranstalterin eine Verwarnung aussprechen und den 
nachweislich verursachten Zusatzaufwand, Personaleinsatz, Elektriker-, Sicherheits-, Reinigungs-, Abschlepp- oder 
Reparaturkosten verrechnen. 

17.2 Bei akuter Gefährdung, rechtswidrigen Produkten, schwerwiegenden Sicherheitsverstössen oder fortgesetzter 
Nichtbefolgung verbindlicher Weisungen darf die Veranstalterin Geräte abschalten, Verkäufe stoppen, den Stand 
räumen oder die ausstellende Person ausschliessen. In solchen Fällen besteht kein Anspruch auf Rückerstattung; 
zusätzliche Kosten bleiben geschuldet. 

17.3 Wiederholte Verspätung, unentschuldigtes Fernbleiben, vorzeitiger Abbau oder Verkehrsbehinderung können 
als erheblicher Zusatzaufwand dokumentiert und in Rechnung gestellt werden. 

18. Kommunikation, Datenbearbeitung und Mediennutzung 

18.1 Die organisatorische Kommunikation erfolgt grundsätzlich per E-Mail. Die ausstellende Person ist verpflichtet, 
die angegebene E-Mail-Adresse und den Spam-Ordner regelmässig zu prüfen sowie Änderungen der Kontaktdaten 
unverzüglich mitzuteilen. 

18.2 Die Veranstalterin bearbeitet die im Zusammenhang mit Anmeldung und Durchführung erhobenen Personen-, 
Firmen-, Zahlungs-, Kommunikations- und Produktdaten zur Auswahl, Vertragsabwicklung, Rechnungsstellung, 
Sicherheit, Planung, Kommunikation und Dokumentation. Erforderliche Daten dürfen an Hallenbetrieb, 
Sicherheitsdienst, Buchhaltung, Technik- und weitere beauftragte Dienstleister weitergegeben werden. 

18.3 Mit dem Hochladen von Texten, Logos und Produktbildern bestätigt die ausstellende Person, über die 
notwendigen Rechte zu verfügen, und räumt der Veranstalterin ein unentgeltliches, nicht ausschliessliches 
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Nutzungsrecht für Website, Social Media, Newsletter, Presse, Flyer, Werbung und Rückblicke im Zusammenhang mit 
dem Markt ein. 

18.4 Während der Veranstaltung können Foto- und Videoaufnahmen erstellt und zu Dokumentations- und 
Kommunikationszwecken veröffentlicht werden. Am Eingang wird darauf hingewiesen. Für hervorgehobene 
Einzelporträts wird, soweit erforderlich, eine zusätzliche Einwilligung eingeholt. Begründete Einwände sind der 
Veranstalterin möglichst vor der Veröffentlichung mitzuteilen. 

18.5 Ausstellende unterstützen die Bekanntmachung des Marktes angemessen über eigene Kanäle. Politische, 
religiöse oder diskriminierende Propaganda, Fremdwerbung sowie nicht bewilligte Prospekt- oder Flyerverteilung auf 
und vor dem Markt sind untersagt. 

19. Schlussbestimmungen 

19.1 Es gilt Schweizer Recht. 

19.2 Ausschliesslicher Gerichtsstand ist Zürich, soweit keine zwingenden gesetzlichen Gerichtsstände 
entgegenstehen. 

19.3 Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam oder undurchführbar sein, bleiben die übrigen Bestimmungen 
wirksam. Die unwirksame Bestimmung wird durch eine zulässige Regel ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck 
möglichst nahekommt. 

19.4 Individuelle Abweichungen bedürfen der Textform. Ein Verzicht auf die Durchsetzung einzelner Rechte bedeutet 
keinen dauerhaften Rechtsverzicht. 

19.5 Die ausstellende Person bestätigt mit dem Absenden der Online-Anmeldung, diese AGB und die Ausstellenden-
Informationen vollständig gelesen und akzeptiert zu haben. 

Bestätigung 
☐ AGB gelesen und akzeptiert   ☐ Ausstellenden-Informationen gelesen   ☐ Haftpflichtversicherung vorhanden 

 
 

Ort / Datum Ort / Datum 

Name / Funktion Supervania GmbH 

Unterschrift ausstellende Person Unterschrift Veranstalterin 
 


